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Konzert
„Starke Lieder“ zum Frau-
entag mit Duo „tonArt“.

Standortwechsel
Diakonisches Werk ist um-
gezogen.

Zeitreise
Eisenbahnfreunde Treysa
bieten Sonderfahrten an.

Noch immer Gefahr in den Wäldern
Aufräumarbeiten nach Stürmen dauern an – Burgwald besonders betroffen

cherheit kann jedoch nicht
überall vollständig gewährleis-
tet werden“, heißt es. Deshalb
ruft die StadtWaldspaziergän-
ger in den nächsten Tagen zu
erhöhter Vorsicht auf.
Die Waldarbeiten hinterlas-

sen auch auf den Wanderwe-
gen wie beispielsweise der
Knebelsrodtour ihre Spuren.
Größere Streckenabschnitte
seien dadurch nicht in ge-
wohnt gepflegtem Zustand.
Der langfristige Schutz des
Waldes habe jedoch Priorität.
Die Stadt wirbt um Verständ-
nis, dass die Wege erst nach
Abschluss der Arbeitenwieder
in Ordnung gebracht wer-
den.

mab/md/jpa

Hauptbaumarten betroffen.
Die Forstwirte der Stadt sowie
extern eingesetzte Unterneh-
mer würden mit Hochdruck
an der Beseitigung der Schä-
den arbeiten, insbesondere in
Wegesnähe.
Auch im Frankenberger

Stadtwald dauern die Auf-
räumarbeiten noch an. Zahl-
reicheBäumesindumgestürzt
undÄste abgeknickt. Auch die
Regenfälle hätten ihren Teil
dazubeigetragen, dass speziell
die Wander- und Waldwege
an manchen Stellen schlecht
passierbar seien, teilte die
Stadtverwaltung am Donners-
tag mit. „Bislang mussten kei-
ne Wege grundsätzlich ge-
sperrt werden, die Verkehrssi-

reiche zum Teil nun erst von
umgewehten Bäumen befreit
werdenmüssen. Auch zahlrei-
cheGatter, die zumSchutzder
Bäumchen vor Verbiss aufge-
stellt wurden, sind durch den
Sturm beschädigt worden.
„Wir müssen jetzt einen Plan
erarbeiten, welche Arbeiten
wir zuerst erledigen“, sagte
Eberhard Leicht.
Im Forstamt Frankenberg-

Vöhl hatte Forstamtsleiter An-
dreas Schmitt am Montag die
Schadholzmenge auf 19 000
Festmeter geschätzt.
Die Stadt Lichtenfels, größte

Kommunalwaldbesitzerin im
Landkreis, beziffert die Schä-
denmit rund 4000 Festmetern
Schadholz, dort sind alle

noch größere Fichtenbestän-
de. Die Flachwurzler sind be-
sonders sturmanfällig. Forst-
amtsleiter Eberhard Leicht
schätzt, dass etwa 30 000 bis
40 000 Festmeter Fichten um-
gewehtwurden.Die Schadens-
ermittlung imBurgwald sei al-
lerdings nochnicht ganz abge-
schlossen.
Die jetzt nötige schnelle

Aufarbeitung des Fichtenhol-
zes trifft das Forstamt mitten
in der Pflanzphase. Es wurden
große Mengen Setzlinge zur
Wiederbewaldungbestellt, die
nun in die Erde gebracht wer-
den müssen. Erschwerend
kommt laut Forstamtsleiter
Leicht hinzu, dass für die
Pflanzungen vorbereitete Be-

Waldeck-Frankenberg – Nach
den Sturmschäden der ver-
gangenen Woche rufen die
Forstämter und die Kommu-
nen die Bevölkerung weiter-
hin dazu auf, in den nächsten
Tagen und Wochen nicht in
dieWälder zu gehen. Dort sei
es wegen umgestürzter Bäu-
me sowie Bäumen und Ästen,
die noch umfallen oder he-
runterfallen könnten, nach
wie vor zu gefährlich. Nach
ersten Schätzungen seien
hessenweit rund 100000 Bäu-
me, vor allem Nadelbäume,
durch die beiden Stürme Yle-
nia und Zeynep gefallen.
Der Landesbetrieb Hessen-

Forst mahnt ganz besonders,
Absperrungen zu respektie-
ren. „Die Aufarbeitung von
Sturmschäden ist nicht nur
für unsere Kolleginnen und
Kollegen gefährlich. Jeder,
der eine Absperrung igno-
riert, riskiert sein Leben“,
sagt Michelle Sundermann,
Sprecherin von Hessen-Forst.
Die Aufarbeitung der

Sturmschädenhabe auch des-
halb große Priorität, damit
die Nadelbäume vor dem ers-
ten Flug des Borkenkäfers aus
dem Wald transportiert wer-
den könnten, erklärt Sunder-
mann. „Je nach Witterung
fliegen die Käfer mitunter be-
reits im März. Borkenkäfer
vermehren sich ungehindert
auf frisch gefallenen Bäu-
men, die zwar noch genug
Nahrung bieten, sich aber ge-
gen die Insekten nicht mehr
wehren können.“
Besonders von den Sturm-

schäden betroffen, ist das
Forstamt Burgwald. Dort gibt
es, anders als zumBeispiel im
Forstamt Frankenberg-Vöhl,

Sturmschäden nach Antonia: Auf einer bereits von Trockenheit und Borkenkäfer geschädigten Waldfläche bei Dainrode
wurden weitere Fichten umgeweht. FOTO: MARTINA BIEDENBACH
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Hoodie 79.99
T-Shirt 34.90
T-Shirt 34.90

Herren

Blazer 69.99
Shirt 29.99 Sweat 59.99

TRENDFARBEN ERLEBEN BEI EITZENHÖFER.

Jeansjacke 149.99
Rock 129.99

Strickjacke 49.99

T-Shirt 19.99

„Herr, lass es
Erzieher*innen
regnen!“

Jetzt als
das Team unserer Jugendhilfe-
Wohngruppe in Schreufa verstärken!www.hephata.de/jobs

pädagogische Fachkraft

Kachelöfen · Kachelkamine
Heizkamine · Hark-Stützpunkthändler · Kaminöfen

KaminStudio Cölbe
35091 Cölbe/Marburg · Kasseler Straße 51

Telefon 06421 85011 · Fax 82589
Kaminkassetten · Ofenreinigung

Austausch von Kachelofeneinsätzen
gem. BlmSCHV
MCZ + Pelletöfen

Forellen
und

Lachsforellen
aus der Region

täglich
frisch & geräuchert

& handfiletiert
Plattenservice

www.fischzucht-
auetal.de
Bromskirchen

Mo.–Fr. 8.30–13.00 Uhr
Telefon 02984 1841

Suche für vorgemerkte Kunden
Mehrfamilienhäuser, Häuser und
Wohnungen in Frankenberg und
Battenberg, auch Ortsteile!
0172 6184866 oder per E-Mail

info@engelbach-immobilien.de
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Hilfe an neuem Standort
Diakonisches Werk ist innerhalb Frankenbergs umgezogen

Frankenberg – Die Außenstelle
des Diakonischen Werks
Waldeck-Frankenberg in
Frankenberg ist umgezogen:
Nachdem die unter der Trä-
gerschaft der evangelischen
Kirchenkreise Eder und Twis-
te-Eisenberg stehende Hilfs-
organisation seit mehr als 25
Jahren am Standort Auf der
Burg 11 zu finden war, haben
die 25 Mitarbeiter Räume im
dritten Obergeschoss in der
Bahnhofstraße 17 bezogen.
„Am 1. November 2021

sind wir hier mit allen Bera-
tungsangeboten gestartet“,
teilt Geschäftsführer Win-
fried Schiel mit. Der Umzug
sei wegen des geplanten Ab-
risses des Gemeindehauses
auf der Burg erforderlich ge-
worden. „Wir mussten uns
erst etwas umschauen, aber
jetzt passt es.“
Außer am Standort Fran-

kenberg unterhalte das Dia-
konischeWerk noch Büros in
Korbach, Bad Arolsen und
BadWildungen. Die Mitarbei-
ter bieten Hilfe in nahezu al-
len Lebenslagen (siehe Hin-
tergrund).
So bietet zum Beispiel die

Wohnungsnotfallhilfe eine
erste Anlaufstelle, um woh-

nungslosen oder in Woh-
nungsnot befindlichen Men-
schen imKreisWaldeck-Fran-
kenbergUnterstützung zu ge-
währen. Die Beratung sei
zwar aktuell nur telefonisch
möglich, aber demnächst sei-
en auch wieder offene
Sprechstunden geplant, kün-
digte der zuständige Mitar-
beiter Tobias Diekmann an.
„Man kann hier auchWäsche
waschen und trocknen“, sag-
te er. Ein Essensangebot sei in
Planung.
Diplom-Pädagogin Manue-

la Finger ist Ansprechpartne-
rin für alle Probleme rund
um das Thema Schwanger-
schaft. „Ein Bereich ist auch
die Schwangerschaftskon-
fliktberatung, wo es auch um
mögliche Abbrüche gehen
kann“, sagt sie. Darüber hi-
naus leiste sie auch präventi-
ve Arbeit in Schulen über
Verhütung und biete Paarbe-
ratung für junge Eltern. Spe-
ziell für Mütterberatung ist
Lisa Späth zuständig. „Ich bin
einmal in der Woche nach
Absprache in Frankenberg.“
„Ich agiere hauptsächlich

als Schnittstelle zwischen An-
walt und Klient“, berichtet
Michael Skupsch, der den Be-

reich Flüchtlingsberatung ab-
deckt. Es gehe meistens um
Aufenthaltsrecht und Asyl-
recht. Da es häufig um Unter-
lagen oder Formulare gehe,
erfolge die Beratung überwie-
gend persönlich und nicht
am Telefon.
Einen breiten Part nimmt

die Suchtberatung ein, für
die neben anderen Kollegen
auch Meike Pape zuständig
ist. „Wir bieten auch Thera-
pievermittlung an“, sagt sie.
Alltagsbegleitung und Un-

terstützung, zum Beispiel bei
Arztfahrten bieten Timo
Hoffmann und sein Team
vom Betreuten Wohnen an.
„Hauptziel ist die Teilhabe
am Leben“, sagt er.
„Zu mir kann jeder kom-

men, egal in welcher Lebens-
lage“, sagt Wiebke Valdez
von der Kirchlichen allgemei-
nen Sozial- und Lebensbera-
tung. sub

Das Diakonische Werk ist innerhalb Frankenbergs umgezogen und ist jetzt in der Bahnhofstraße 17 untergebracht. Im Bild
die Mitarbeiter vor der Eingangstür, in der Geschäftsführer Winfried Schiel steht. Ganz links der Abteilungsleiter des Be-
reichs Suchthilfe und Prävention, Klaus Fieseler. FOTO: SUSANNA BATTEFELDH

Angebote in der Regel kostenlos
Das Diakonische Werk richtet sich mit seinen Angeboten an
alle Menschen, gleich welcher Herkunft oder Orientierung.
Geboten werden Beratung und Hilfe in den Bereichen Sozial-
beratung und Wohnungsnotfallhilfe, Suchthilfe und Sucht-
prävention, Flüchtlings- und Asylberatung, sowie Jugend,
Schwangerschaft und Familie, darunter auch die Beratung für
Väter und Mütter (Müttergenesung). „Über eine möglichst
niedrige Schwelle soll allen Ratsuchenden die Möglichkeit ge-
geben werden, von der Nennung einer Problemlage bis zu ih-
rer Bewältigung oder Überwindung durch kompetente Fach-
kräfte begleitet zu werden“, heißt es auf der Homepage. Zum
Teil werden die Ratsuchenden auch an andere geeignete
Dienste und Einrichtungen weitergeleitet, wenn das erforder-
lich oder gewünscht ist. Die Beratungsangebote sind in der
Regel kostenlos. Die Mitarbeitenden unterliegen der Schwei-
gepflicht, alle Angelegenheiten werden vertraulich behan-
delt.
Informationen und Kontakt unter Tel. 05631/50290 (Sekreta-
riat) oder 05631/5029 110 (Sekretariat Suchtberatung) oder
auf der Homepage dwwf.de sub

HINTERGRUND

„Starke Lieder“ zum Frauentag
mit Duo „tonArt“

11 Uhr beginnt, einen Quer-
schnitt bekannter und weni-
ger bekannter Lieder von Ella
Fitzgerald, den Andrew Sis-
ters, Hildegard Knef und an-
deren. Dabei spannen sie ei-
nen Bogen über gut 50 Jahre
Frauenpower in der Musikge-
schichte. Der Eintritt ist frei.

nh

Vöhl – Unter demMotto „Star-
ke Frauen – Starke Lieder“
findet am Sonntag, 6. März,
im Rahmen des internationa-
len Frauentages ein Konzert
mit dem Duo „tonArt“ in der
Synagoge in Vöhl statt. Clau-
dia Paul (Gesang) und Gerald
Berberich (Gitarre) präsentie-
ren in einer Matinee, die um

Eng
elsWorscht-Laden
Partyservice

Steffen Engel
Vorstadtstr. 9a ‧ 35099 Ernsthausen

0172 6881062
ÖZ: Mi. 16–18.30 + Sa. 7.30–12.30 Uhr

Unser Angebot:
Mettwürstchen 100 g –,98 €
Nackensteaks 100 g –,74 €

Wir sind samstagsWochenmarkt FKB

Feuerlöscher liefert, prüft, füllt

Schäfer-Feuerschutz
Friedhelm Schäfer

Schuppertsgasse 33 · 35083 Wetter
Tel. (0 64 23) 65 82

schaefer-feuerschutz@web.de
Fachbetrieb für Wartung und Instand-

setzung von Feuerlöschern aller Fabrikate.
Neue Feuerlöscher mit Aufladetechnik

(CO2-Patrone) – Made in Germany
Wir liefern Ihnen frei Haus

z.B. einen mit 6 kg ABC-Pulver
15 LE für 89,25€€
oder 6 L Schaum,

Brandk.AB, 12 LE fur 110,00€€

PIZZA zum Abholen!
Ab den 5. März sind wir wieder
da – nur zur Abholung –
Fr.–So. 17–22.30 Uhr.
Gerne auch Vorbestellung!
Wir bitten um Ihr Verständnis.

NEU! Nur noch

Neustädter Straße 23 | Frankenberg
TELEFON 06451 4085637

Homberg. Es ist wieder soweit und das Warten hat ein
Ende. Am 13. März kann man wieder, wie jeden zweiten
Sonntag im Monat, nach Herzenslust trödeln. Hier
kommt jeder auf seine Kosten, der preiswert einkaufen
möchte, denn hier sind ausschließlich gebrauchte Sachen
angesagt. Unter demMotto: „Nachhaltigkeit – derUmwelt
zuliebe“ kann man dazu alten Sachen einen neuen Glanz
verleihen. Auch „Vintage-Liebhaber“ kommen hier voll
auf ihre Kosten.
Neben den vielen Sachen des Alltags gibt es erweiterte
Flächen mit antiken Möbeln, aber auch Spezialhändler,
z. B. mit englischem Trödel, findet man auf dem Markt in
Homberg. Trödeln ist voll im Trend, denn es macht Spaß,
an Ständen nach verborgenen Schätzen zu suchen. Es
macht Freude, wieder andere Menschen zu treffen, sich
zu unterhalten und gemeinsam bei einer Tasse Kaffee
und einem Stück Kuchen im einzigartig eingerichteten
Markt-Café den Tag zu genießen. Der Markt öffnet von
9.00 bis 16.00 Uhr. Am Einlass ist eine Teststation für
kostenlose Tests eingerichtet. Der Einlass erfolgt nach
3G. Infos gibt’s unter www.greenparkmarkets.de oder
per Handy 0174 6208780.

Marktgeschehen geht weiter!
Der beliebte Antik- & Trödelmarkt
in Homberg (Efze) öffnet seine Türen.

Anzeige

aus Holz oder Metall, für innen oder
außen, für Alt- oder Neubau
Breitenbacher Weg 9, 36179 Bebra

Telefon 06622 9261-0, www.variotreppen.de

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Verschiedenes

Sanitär Heizung
gentner-bad@t-online.de

Frankenberg 0173 865 10 38

AUFGEPASST !!!
Werbewochen bei Firma Stieb ‐ Kassel
Dach‐ und Fassadensanierung, auch Dachreparaturen,
Dachbeschichtung, Flachdachsanierung, Innenausbau,

Fachwerkrenovierung und Reinigung von Photovoltaikanlagen.
Wir sind hessenweit für Sie unterwegs.

Gerne erstellenwir Ihnen ein kostenloses,
unverbindliches Angebot vor Ort.

Mobil 0172 ‐ 5625766 oder Büro 0561 ‐ 51058961
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Firma Stieb
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Eine dampfende Zeitreise
Eisenbahnfreunde Treysa bieten wieder Sonderfahrten an

Frankenberg – Reisen wie zu
Zeiten der Großeltern: Die Ei-
senbahnfreunde Treysa ma-
chen mit ihren beliebten Rei-
sen im nostalgischen Sonder-
zug mit der historischen
Dampflokomotive, Elektro-
Lok oder Diesellok eine klei-
ne Zeitreise erlebbar.
Dampflokomotiven haben

ihren besonderen Reiz und
sorgen bei den Fahrgästen für
die richtige Atmosphäre.
Nach fast zwei Jahren pande-
miebedingtem Stillstand
möchten die Eisenbahn-
freunde Treysa wieder zu den
beliebten Sonderfahrten ein-
laden.Wie gewohnt führt der
Zug auf jeder Fahrt einen
Speisewagen mit, in dem die
Reisenden vom ehrenamtli-
chen Servicepersonal mit
überwiegend regionalen Pro-
dukten aus der Schwalm ver-
köstigt werden.
Die Fahrten im Überblick:
Fahrt in den hohen Wester-

wald: Am 17. April startet der
Osterdampfsonderzug der Ei-
senbahnfreunde Treysa mit
ihrer Dampflok zu einer
Fahrt in den hohen Wester-
wald. Ziel dieser Reise ist der
Erlebnisbahnhof Wester-
burg. Hier kann man zahlrei-
che Exponate besichtigen
und eine deftige Suppe erhal-
ten, diese ist im Fahrpreis in-
begriffen. Besonders zur Gel-
tung kommt auf dieser Fahrt
die schwere Güterzugdampf-

lok, die trotz des Zuggewich-
tes von rund 400 Tonnenmü-
helos die Höhen des Wester-
waldes erreicht, heißt es in ei-
ner Pressemitteilung der Ei-
senbahnfreunde. Die jüngs-
ten Fahrgäste erhalten auf
der Hinfahrt ein kleines
Osterpräsent.

Fahrt an den Rhein: Die his-
torischen Wagen der Eisen-
bahnfreunde gehen dann auf
vorläufig letzte große Fahrt.
Am 30. April brechen die Ei-
senbahnfreunde Treysa zu ei-
ner besonderen Fahrt an den
Rhein auf. Letztmalig, bevor
dieWagen zur Hauptuntersu-
chung müssen (vergleichbar
mit dem TÜV beim Auto, nur
umfangreicher), fährt der
Dampfsonderzug in Treysa
mit der Dampflok ab: Erst
über die Main-Weser-Bahn
und auf der nächsten Etappe
über die idyllische Untere
Lahntalbahn mit ihren zahl-
reichen Tunneln und Brü-
cken.
Auf der Hinfahrt wird ein

kleines Frühstück am Platz
serviert. Am Etappenziel Eh-
renbreitstein erwarten die
Reisenden zwei Schiffe für ei-
ne Fahrt durch das Mittel-
rheintal. Ein im Fahrpreis in-
klusives Mittagessen wird an
Bord serviert. Der ca. drei-
stündige Landgang in Bop-
pard kann zum Bummeln in
der Altstadt genutzt werden.
Auf der Rückfahrt wird ab

Bad Nauheim der Sonderzug
durch das deutsche „Kroko-
dil“ (E-Lok E94) abgelöst, da
die Dampflok durch die be-
grenzten Kohlen- und Was-
servorräte eine Pause einle-
gen muss. Den Rest der Stre-
cke wird die historische E94
alleine bewältigen können.
Beide Zugmaschinen gehö-
ren trotz ihres Baujahres
1943 noch längst nicht zum
alten Eisen, betonen die Ei-
senbahnfreunde.

Nach Speyer zum Dom und
Technikmuseum: Am 7. Mai
geht es mit dem deutschen
„Krokodil“, der E94, im histo-
rischen Sonderzug von Kas-
sel-Wilhelmshöhe über Trey-
sa, Marburg, Gießen und
Butzbach auf schneller Fahrt
nach Speyer. Als Höhepunkt
der Sehenswürdigkeiten ge-
hört der Dom zu Speyer zum
Tagesprogramm. Aber auch
die an Technik Interessierten
kommen auf ihre Kosten. Die
zahlreichen Exponate im
Technikmuseum reichen
vom Transportflugzeug, U-
Boot und einer Boeing 747 bis
hin zum Spaceshuttle. jun

Info: Die Fahrkarten sowie weite-
re Informationen erhalten Interes-
sierte am ehrenamtlichen Fahr-
kartentelefon unter Tel. 0 66 98/
91 10 441 oder im Internet unter
eftreysa.de. Es gelten am Tag der
Fahrt die jeweiligen Corona-Ein-
schränkungen.

Dampfzug-Sonderfahrten werden von den Eisenbahnfreunden Treysa wieder angeboten. Es geht in den Westerwald, an
den Rhein und nach Speyer. Unsere Aufnahme entstand bei einer früheren Fahrt der Eisenbahnfreunde nach Frankenberg
bei der Ausfahrt aus dem Wiesenfelder Tunnel vor Birkenbringhausen. ARCHIVFOTO: KLAUS JUNGHEIM

Volkshochschule:Bildungsurlaub im Kloster Flechtdorf
gesellschaftlichen Kontext zu
erkennen und zu bewältigen.
Die vhs darauf hin, dass die

Veranstaltungnach demHessi-
schen Gesetz über den An-
spruch auf Bildungsurlaub
(HBUG) anerkannt ist. red

spannungsverfahren kennen-
zulernen. Es gibt täglich Medi-
tationenundmeditativesWan-
dern, Zeit für sich selbst und
Zeit für Stille. Ziel dieses Bil-
dungsurlaubs ist es, persönli-
chenStress imberuflichenund

Waldeck-Frankenberg – Die
Kreisvolkshochschule (vhs) bie-
tet vom 14. bis 18. März einen
Bildungsurlaub „Entspannung
im Kloster Flechtdorf“ an. Die
Teilnehmer haben fünf Tage
Zeit, um unterschiedliche Ent-

Vereinbaren Sie schon heute mit uns Ihren persönlichen Beratungstermin – gern telefonisch
oder per E-Mail.Mit längeren Öffnungszeiten und separaten Trauringzimmer bieten wir Ihnen
den passenden Rahmen für die Suche nach dem passenden Trauring – für Ihren besonderen Tag!

Trauringtage bei Juwelier Lexa
vom 10. bis 12. März 2022

Neustädter Straße 1 · 35066 Frankenberg
Telefon 06451 22966 · E-Mail: team@juwelier-lexa.de

Beim Kauf Ihrer

Trauringe erhalten

Sie 50,– € an unseren

Aktionstagen als
Geschenk!

Zu den Aktionstagen eine
größere Auswahl an Trauringen
der Marken August Gerstner
und Rubin Goldschmuck

Trauring-Konfigurator

Wir freuen
uns auf

Ihren Besuch.

Längere Öffnungszeiten
Do. 10.03. 9.00–19.00 Uhr
Fr. 11.03. 9.00–19.00 Uhr
Sa. 12.03. 9.30–17.00 Uhr
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Keine Kohle?
„Im Studium ist das Geld
häufig knapp.
Mit meinem Nebenjob als
HEIMATNACHRICHTEN-
Zusteller finanziere ich
meinen Semesterbeitrag!“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in
der direkten Umgebung des Verteilgebiets). Sie sind dafür
verantwortlich den HEIMAT NACHRICHTEN Frankenberg
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
! (0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

 BATTENBERG: Dodenau (Sonnenstr.)

 BROMSKIRCHEN: Stadt (Forststr.)

 BURGWALD: Industriehof

 FRANKENAU: Altenlotheim (Korbacher Str.)
Stadt (Friedrichstr.)

 FRANKENBERG: Geismar (Louisendorfer Str.,
Wildunger Str.)
Haubern
Rengershausen
Stadt (Amselweg, Berliner Str.,
Burgwaldstr., Friedrichstr.
Hauberner Ring, Kegelberg,
Schmiedegasse, Sehlener Str.,
Siegener Str.,Steingasse,
Uferstr.)
Viermünden (Eichholzweg,
Ringstr.)

 GEMÜNDEN: Stadt (Untertor, Wohraer Str.)

 HAINA: Battenhausen

 HATZFELD: Holzhausen



Ausführung der Fliesen-, Platten- und Mosaikarbeiten

FLIESENFACHGESCHÄFT

A. Haselbauer
Inhaber Bernd Haselbauer Geschäftsführer Marcus Haselbauer

35083 Wetter • Haspelstraße 1a
Telefon 06423 6150 · Fax 06423 6361 ·Mobil 0171 8358126

Internet www.haselbauer-fliesen.de · E-Mail: haselbauer_wetter@t-online.de

Herzlichen Glückwunsch
zur Eröffnung
des Familienzentrums!

Wir führten die Heizungs-, Lüftungs-
und Sanitärarbeiten aus

35066 FKB-Röddenau, Hainer Weg 18a
Telefon 06451 1794, Fax 06451 9527
heinz@tripp-heizung.de

Wir wünschen

allen eine
schöne Zeit

in den neuen
Räumen!

Wir führen aus:
• Elektroinstallation • Datentechnik

• Kommunikationstechnik
• Beleuchtungstechnik
• Sicherheitstechnik

Installationsbetrieb | 06451 72160
Auf dem Gericht 42 | 35066 Frankenberg

Bewegung, Spiel und Inklusion
DRK-Familienzentrum soll Kinder auf das Leben vorbereiten

erbaute Gebäude komplett
selbst beheizen.“ Weiterhin
habe das Haus auch noch
ein Gründach bekommen.
Letztlich sprach Zimmer von
einem „umweltverträgli-
chen Neubau“, ein weiterer
Baustein des Gebäudes sei-
en die großen und boden-
tiefen Fenster. „Die sorgen
für viel Licht.“

Von einem „genialen
Raumkonzept“, einer ein-
zigartigen Farbgestaltung
und einem besonderen ar-
chitektonischen Flair sprach
die neue Leiterin Silke Ul-
brich bei der Einweihung:
„So etwas habe ich in mei-
ner Laufbahn noch nie gese-
hen.“ In den Räumen seien
sogar Bullaugen entstan-
den, damit auch die Kleins-
ten nach draußen schauen
können.

Das Raumkonzept sei
auch die Grundlage für die
Pädagogik in der Einrich-
tung, stellte Ulbrich fest:
„Wir haben hier ein Mitei-
nander-Füreinander. Hier
ist alles möglich, was in der
Pädagogik umgesetzt wer-
den kann.“ Schwerpunkte
der Einrichtung seien vor al-
lem Bewegung, Spielen und
Inklusion.

mjx

gen) bei der Einweihung.
Um diese Vorgaben umset-
zen zu können, seien eigens
spezielle Bereiche geschaf-
fen worden – beispielsweise
für Bewegungsangebote
und Rollenspiele, aber auch
Bereiche für Ruhezonen,
Vorlese- und Kuschelecken.
Das Farbkonzept sei mit
warmen und freundlichen
Farben gestaltet worden
und biete den Kindern Ori-
entierung und Geborgen-
heit. Und für die Mittags-
versorgung sei eigens eine
„Frischeküche“ installiert
worden. „Hier sollen die
Kinder bestmöglich mit
frisch zubereiteten Mahlzei-
ten versorgt werden.“

Neben modernen päda-
gogischen Ansätzen habe
das Haus noch viel mehr zu
bieten, erklärte der Archi-
tekt: hohe Raumqualität,
kein Übermaß an techni-
schen Geräten, gesunde
Baustoffe, natürliche Mate-
rialien und auch eine mög-
lichst geringe Flächenversie-
gelung.

Zudem sei die Einrichtung
ein Paradebeispiel für den
Klimaschutz: „Durch Erd-
wärme und die Photovoltai-
kanlage auf dem Dach kann
sich das in Massivbauweise

wurden 21 Aufträge von Fir-
men und Handwerkern aus
dem Landkreis Waldeck-
Frankenberg erledigt, da-
von wiederum acht von Un-
ternehmen unmittelbar aus
der Stadt Frankenberg. Die
weiteren Aufträge wurden
vorwiegend von Firmen aus
den benachbarten Land-
kreisen Marburg-Bieden-
kopf und dem Hochsauer-
landkreis ausgeführt.

Schon im Vorfeld der offi-
ziellen Einweihung hatte
sich Bürgermeister Heß bei
den Handwerkern und den
am Bau beteiligten Unter-
nehmen für die gute Arbeit
bedankt. Trotz Corona-Pan-
demie, Lieferschwierigkei-
ten und Fachkräftemangel
habe der Neubau terminge-
recht umgesetzt werden
können, freute sich der Bür-
germeister. „Wir hatten
hier keinen Unfall“, sagte
Heß.

„Die Gestaltung der Räu-
me soll Kinder zu individuel-
len Lerngemeinschaften
einladen. In der neuen Ein-
richtung sollen die Jungen
und Mädchen soziale, mo-
torische und kognitive Er-
fahrungen machen kön-
nen“, sagte Architekt Tors-
ten Zimmer (Bad Wildun-

Geschafft. Innerhalb eines
Jahres hat die Stadt Fran-
kenberg eines ihrer größten
Projekte der jüngeren Ver-
gangenheit abgeschlossen –
das „DRK-Familienzentrum
Philipp Soldan“ mit einer
fünfgruppigen Kinderta-
gesstätte am Ortsrand in
Richtung Burgwald. Am 3.
März 2021 war Spatenstich,
am 28. Februar 2022 die Ein-
weihung, seit wenigen Ta-
gen erfüllen 52 Kinder die
Räume bereits mit Leben.

Künftig wird es in der Ein-
richtung fünf Gruppen ge-
ben: zwei Krippengruppen
und drei Kindergruppen.
Konzipiert ist das Gebäude
für 99 Kinder – 24 in den
beiden Krippengruppen, 75
in den drei Kindergruppen.
Für sie soll es in der Kinder-
tagesstätte künftig Spiel,
Spaß und jede Menge Be-
gegnungen geben. Auf
1462 Quadratmetern sollen
die Jungen und Mädchen
künftig toben und spielen
können, dem Familienzen-
trum stehen zudem weitere
100 Quadratmeter Fläche
zur Verfügung.

Betreiber des „Familien-
zentrums“ ist der DRK-
Kreisverband Frankenberg,
die neue Leiterin ist Silke Ul-
brich. “Das Gebäude ist
traumhaft geworden. Die
Kinder sollen hier auf das
Leben vorbereitet werden“,
sagt Frankenbergs Bürger-
meister Rüdiger Heß. Die
Gesamtkosten belaufen sich
auf 5,1 Millionen Euro, wo-
bei 2,1 Millionen Euro aus
verschiedenen Fördertöp-
fen kommen. Die Außenan-
lagen sollen im Laufe der
nächsten Monate fertigge-
stellt werden.

Bei dem neuen Gebäude
mussten insgesamt 30 un-
terschiedliche Gewerke dis-
poniert werden. Davon

Kinder auf das
Leben vorbereiten

„Wir hatten hier
keinen Unfall“

„Geniales
Raumkonzept“

Paradebeispiel für
den Klimaschutz

Neues Familienzentrum: Das 5,1 Millionen teuere Gebäude wurde termingerecht innerhalb eines Jahres fertiggestellt. Die
Außenanlagen sollen in den nächsten Monaten angelegt werden. FOTOS: GERHARD MEISER

Den an dem Neubau beteiligten Firmen und Handwerkern
(Bild) dankte Bürgermeister Rüdiger Heß für die terminge-
rechte Abwicklung der Arbeiten.

Silke Ulbrich ist die neue Leiterin des DRK-Familienzentrums
in Frankenberg.
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Weltrekord wird angestrebt
Arbeiten am „Skywalk“ in Willingen haben begonnen

mengerechnet rund 620 Me-
ter. Die Bohr- und Ankerar-
beiten sollen je nach Wetter-
lage und Bohrgeschwindig-
keit rund fünf Wochen dau-
ern. Im Anschluss werden die
Fundamente betoniert und
die beiden Portalstützen aus
Metall gesetzt. An ihnen lie-
gen auch die Zugänge zur
Brücke. Als nächstes werden
die Tragseile übers Tal gezo-
gen. „Der Seilzug ist für die
zweite Maihälfte terminiert“,
berichtet Kleine.
Die Hängebrücke wird im

tibetanischen Stil errichtet -
Tragseile und Streben aus
Stahl halten die gesamte Kon-
struktion, die 125 Tonnen
wiegt. Die Fußgänger laufen
über einen 1,30 Meter brei-
ten Gang. Die Brücke darf bis
zu 700 Besucher tragen. Nach
etwa acht Monaten Bauzeit
soll die Brücke im Herbst fer-
tig sein. red

Konstruktion soll ein neuer
Publikumsmagnet für die
Tourismus-Gemeinde wer-
den und zusätzliche Gäste an-
locken. In bis zu 100 Metern
Höhe schreiten Besucher
über das Tal und können sich
den Wind um die Nase we-
hen lassen, während sie die
Aussicht auf die Berge des Up-
lands und die größte Groß-
schanze der Welt genießen.
Zunächst würden an bei-

den Brückenseiten für die
Verankerung der vier Tragsei-
le und für die Gründung der
beiden Portalstützen 46 An-
ker- und Bohrpfähle in den
Boden gebohrt, erklärt Archi-
tekt und Diplom-Ingenieur
Uno Kleine. Sie hätten einen
Durchmesser von 18,6 Zenti-
metern. „Der längste Anker
wird mit einer Tiefe von 24
Metern in den Berg gebohrt“,
berichtet Kleine. Die Bohrlän-
ge aller Anker betrage zusam-

Willingen/Usseln – Mit einem
symbolischen Spatenstich
durch die Gesellschafter und
Architekt Uno Kleine haben
die Bauarbeiten am „Sky-
walk“ neben der Mühlen-
kopfschanze begonnen. Bis
zum Herbst soll hier die
längste frei errichtete Hänge-
brücke der Welt entstehen.
Sie wird rund 660 Meter lang
und verbindet den Willinger
Mühlenkopf mit dem Ussel-
ner Musenberg. Die Brücke
hat eine Höhe von bis zu 100
Metern und wird etwa vier
Millionen Euro teuer.
Die heimischen Investoren

streben einenWeltrekord an:
Sie wollen die mit 665 Me-
tern Spannweite längste frei
errichtete Hängebrücke der
Erde bauen. Sie übertrumpft
den bisherigen Weltrekord-
halter, die „516 Arouca“ in
Portugal, die „nur“ 516 Meter
lang ist. Die spektakuläre

Die längste Hängebrücke der Welt nimmt Gestalt an: So soll der „Skywalk“ – hier eine Bild-
montage – zwischen dem Willinger Mühlenkopf und dem Usselner Musenberg aussehen.
Als erstes werden die Verankerungen gebohrt. FOTO: PR

Arolsen plant „das“ Viehmarkt
Größtes Volksfest soll vom 4. bis 7. August stattfinden

ter eingeplant. Auf den
Marktstraßen ist Platz für 60
Vergnügungsgeschäfte, 50
Gastronomiebetriebe und
200 Krammarktstände. Im
Gewerbezelt sollen 120 Aus-
steller ihre Waren präsentie-
ren. Eine Änderung gibt es
bei der Viehmarktslotterie:
Bereits im vergangenen Jahr
sei beschlossen worden, den
über Jahrzehnte unveränder-
ten Preis von fünf D-Mark
oder 2,50 Euro pro Los auf
drei Euro anzuheben.
Außerdem soll es weniger

kleine Gewinne, dafür aber
500 höherwertige Gewinne
geben. Wie gewohnt, wird
der Hauptgewinn ein neues
Auto sein.
Die Ziehung der Gewinne

erfolgt wieder am Sonntag-
morgen. Lose gibt es dem-
nächst wieder bei den be-
kannten Verkaufsstellen in
den Arolser Geschäften.
Zur Tierschau am Vieh-

marktsfreitag setzen die Or-
ganisatoren wieder auf die
Unterstützung der heimi-
schen Landwirte. Es soll wie-
der eine Landeskaltblutschau
und einen Jungzüchterwett-
bewerb geben.
Für das Schaubild wird mit

einem Ausschnitt aus einer
mittelalterlichen Ritterspiel-
show geplant. Offiziell be-
ginnt „das“ Kram- und Vieh-
markt am Donnerstag mit ei-
nem Platzkonzert des Musik-
vereins Mengeringhausen
auf dem Kirchplatz. Zum Ab-
schluss des Volksfestes wird
es wieder ein Feuerwerk ge-
ben. red

verpflichtet. Außerdem sind
die Familienachterbahn „Co-
co Beach“, die Geisterbahn
„Haunted Castle“, die Achter-
bahn „Driftig Coaster“, das
Riesenrad „Europa Rad“, das
Kettenkarussell „Wellenflie-
ger“, der „Break Dancer“, die
„Krake“, und der „Musik-Ex-
press“ sowie zwei Autoskoo-

Bad Arolsen - Auf dem Arol-
ser Königsberg wird vom 4.
bis 7. August wieder das größ-
te Volksfest Nordhessens ge-
plant. Magistrat und Markt-
meister sind zuversichtlich,
dass Festzug und Markttrei-
ben nach zwei Jahren Vieh-
marktspause wieder stattfin-
den können.
Nach der Amokfahrt von

Volkmarsen wurden neue
Fahrzeugsperren ange-
schafft, die nun erstmals
beim Viehmarktsfestzug und
der Absicherung des Königs-
bergs zum Einsatz kommen
sollen.
Coronabedingt wird es

wahrscheinlich auch im Au-
gust ein Hygienekonzept ge-
ben müssen. Unklar ist bei-
spielsweise, ob Fassbier in
Gläsern ausgeschenkt wer-
den kann, oder ob es nur Bier
in Flaschen geben wird.
Denkbar ist, dass Biergläser
in professionellen Spülma-
schinen gereinigt werden
müssen. Fest steht aber
schon, dass im großen Fest-
zelt und der Reitbahn unter
anderem das neue Arolser
Bier fließen wird.

Das Team um Marktmeis-
ter Wilhelm Müller hat Fahr-
geschäfte wie den 62 Meter
hohen „Gladiator“mit Rotati-
onsgeschwindigkeiten von
90 Kilometern pro Stunde
und das Hochrundfahrge-
schäft „Predator“ vertraglich

Das Fahrgeschäft Gladiator
misst 62 Meter.Zahlreiche

Fahrgeschäfte

Telefon 06457-9126-0 • www.keim-hagenbach.com
Elektroinstallation – Kommunikation – Automatisierung

Alles aus einer Hand,
zuverlässig und
kompetent!

Installationsbetrieb
06451 72160
Auf dem Gericht 42 · 35066 Frankenberg

Fachgeschäft
06451 8016
Neustädter Str. 12 · 35066 Frankenberg Schützenplatz 4 · 34454 Bad Arolsen-Mengeringhausen

Telefon (0 56 91) 6 2472-0 · Telefax (0 56 91) 6 2472-10

E-Mail: info@elektro-engelhard.de

Handy

E-Check hilft beim Sparen
Prüfsiegel für elektrische Installationen gibt Sicherheit – Experten der Fachbetriebe geben Tipps

Wer seinen Traum
von den eigenen
vier Wänden mit

dem Charme eines Altbaus
realisieren möchte, sollte
nicht zu voreilig einziehen:
Denn bei unsanierten Be-
standsgebäuden können
hohe Energiekosten und
eine veraltete Elektroinstal-
lation schnell zum Problem
werden. Bauherren sollten
die elektrische Anlage immer
von einem qualifizierten
Elektrofachbetrieb mittels E-
CHECK kontrollieren lassen,
um böse Überraschungen zu
vermeiden.

Der Fachbetrieb ermittelt
mögliche Mängel, bestimmt
den Erneuerungsbedarf und
berät hinsichtlich zukünfti-
ger Baumöglichkeiten. Bei
der Sanierung eines Altbaus
sogleich an die Zukunft ge-
dacht werden: Mit einer ent-

sprechend angelegten Elek-
troausstattung lassen sich
später auch ohne viel Auf-
wand moderne Technolo-
gien wie Smart Home, Am-
bient Assisted Living (AAL)
oder die eigene Ladestation
fürs Elektroauto realisieren.

Tipp: Mit smarten Kompo-
nenten oder vernetzten Sys-

temen kann man schnell und
einfach Stromverbrauch und
-kosten senken. Der E-CHECK
bietet echte Mehrleistung
mit der vom Elektromeister
angebotenen Energiespar-
beratung. Die Spezialisten
des Elektrohandwerks bera-
ten individuell, an welchen
Stellen der Stromverbrauch

zu hoch und eine Kostensen-
kung möglich ist.

Der E-Check ist das aner-
kannte Prüfsiegel für elektri-
sche Installationen und Gerä-
te. Elektro-Fachbetrieben
prüfen dabei unter anderem
Schutzeinrichtungen wie
Fehlerstromschutzschalter,
Personenschutzautomaten

und Schutzeinrichtungen in
der Verteilung. Außerdem
ortsveränderliche Geräte
oder elektrobetriebene Ma-
schinen wie Herde, Kopierer,
Computer, TV, Hifi und vieles
mehr. Aber auch Kontroll-
und Sicherheitssysteme wer-
den im Rahmen der E-Check-
Prüfung kontrolliert. Dazu
Arbeitsplatzbeleuchtung,
Schutzeinrichtungen gegen
Blitzschlag und Überspan-
nung. ArGe Medien im ZVEH

Weitere Infos unter: www.
elektrobetrieb-finden.de

E-Check im Altbau. FOTO: ANNA-LENA ZINTEL / ARGE MEDIEN IM ZVEH

Die Elektroausstattung und
Smart Home senken die Energie-
kosten. FOTO: SHUTTERSTOCK –

ANDREY POPOV / ARGE MEDIEN IM ZVEH

Leserthema „Hauselektrik prüfen“ 5. März 2022

E-Check
2022



Gerolsteiner
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

S. Pellegrino
Mineralwasser
2 Kisten = 2 x 6 x 1 l,
zzgl. 4,80 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

Grüner Veltliner,
Primitivo Puglia IGP
trocken,
1 l -Flasche,
1 l = 2,99 €,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

2.99
- 33 %

Teinacher
Genuss Eistee
Zitrone, Pfirsich,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

0.99
- 41 %

Volvic Touch,
Tee
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1,5 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 0,78

15.99
17.99

Kuchlbauer
Weisse
Bayerns echte Spezialität,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,60 €

11.98
- 20 %

7.49
8.99

Schweppes
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

Mönchshof Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Schlappeseppel
Specialität
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,82 €

top frisch
Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

7.99
8.99

5.49
- 27 %

Tanqueray
London Dry Gin,
43,1 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 19,99 €

13.99
- 22 %

7.99
- 20 %

Entspricht einem Kastenpreis von 15,54 €

+ 2 Flaschen
GRATIS!

6.99
8.49

Bayreuther
Hell
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,27 €

14.99
15.99

11.99
- 20 %

11.99
12.99

5.99
6.49

DOPPELKASTEN
+ 1 Sixpack

Sanbitter GRATIS!

SERVICE

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Nur besonnenes Verhalten verhindert
Problemsituationen! In Ihrer Begeisterung laufen Sie Ge-
fahr, dass es nicht nur bei Flüchtigkeitsfehlern bleibt.

STIER 21.4.-21.5. Beruflich geht’s aufwärts: Das haben Sie
nicht zuletzt Ihrem Organisationstalent zu verdanken – und
einem Menschen, der es gut mit Ihnen meint!

ZWILLING 22.5.-21.6. Sie verblüffen Ihre Umwelt immer
wieder durch Ihre unkonventionellen Ideen. So bringen Sie
harmonische Farbtupfer in das Leben Ihrer Mitmenschen.

KREBS 22.6.-22.7.Manchmal ist es hilfreich, unangenehmen
Situationen eine komische Seite abzugewinnen. Mit Humor
lässt sich vieles leichter bewältigen.

LÖWE 23.7.-23.8. Halten Sie sich in beruflichen Dingen an
jemanden, der Taten statt Worte sprechen lässt. Auf die
Hinhaltetaktiker ist einfach kein Verlass …

JUNGFRAU 24.8.-23.9.Achten Sie auf Ihre Finanzen und
lassen Sie sich nicht zu Ausgaben verleiten – auch wenn
Ihnen das eine oder andere so wünschenswert erscheint!

WAAGE 24.9.-23.10. Nur wenn Sie wirklich stark sind – und
zwar körperlich und seelisch – werden Sie auf Dauer ande-
ren helfen können. Denken Sie auch mal an sich!

SKORPION 24.10.-22.11.Gehen Sie etwas mehr aus sich
heraus. Bei einem Treffen mit netten Leuten bekommen Sie
amWochenende reichlich Gelegenheit dazu.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Gehen Sie einer unangenehmen Si-
tuation aus demWeg, denn man möchte Sie eigentlich nur
verunsichern, um Ihnen dann ein Zugeständnis abzuringen.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Sie werden das eine oder andere
Projekt wohl oder übel eine Weile zurückstellen müssen –
nun gilt es, sich auf das Wesentliche zu konzentrieren …

WASSERMANN 21.1.-19.2. Wägen Sie die neue Situation
genauestens ab, bevor Sie sich auf etwas einlassen, das
Sie früher oder später aufs tiefste bereuen könnten.

FISCHE 20.2.-20.3. Nehmen Sie nicht alles für bare Münze,
was man so erzählt. Menschen, die sofortige Entscheidun-
gen von Ihnen fordern, sollten Ihnen verdächtig sein.

Bio in Kitas und Schulen
(djd-k). Die Initiative „Bio
kann jeder“ fördert den Ein-
satz von mehr Bioprodukten in
der Gemeinschaftsverpflegung
in Schulen und Kitas. Ein bun-
desweites Netzwerk von Regi-
onalpartnern unterstützt Ver-
antwortliche vor Ort dabei, das
Verpflegungsangebot für Kinder und Jugendliche nachhaltiger zu gestal-
ten. Im Mittelpunkt stehen Lebensmittel aus ökologischer Erzeugung,
aber auch regionale und saisonale, tiergerecht produzierte und fair
gehandelte Produkte. In kostenfreien Workshops erhalten die Teilneh-
menden praxisorientierte Tipps, wie sie solche Nahrungsmittel in ihren
Einrichtungen einführen oder bereits erreichte Anteile weiter steigern
können. Auf www.biokannjeder.de finden sich die aktuellen Termine der
Veranstaltungen sowie weitere Infos.
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Trendspielzeug
Pop-Its sind nicht als Backform geeignet

dieser Art des Gebrauchs ab-
zuraten, sofern der Hersteller
sie nicht ausdrücklich für
solch eine Bestimmung aus-
weist - etwa mit dem Zusatz
„Für Lebensmittelkontakt“
oder dem Becher-Gabel-Sym-
bol.
Denn bei der zweckent-

fremdeten Nutzung von Pop-
it-Fidget-Toys zur Zuberei-
tung von Speisen könnten
Substanzen in Lebensmittel
übergehen, die geeignet sind,
die Gesundheit zu gefährden.
Vor allemhöhere Temperatu-
ren, wie sie bei geschmolze-
ner Schokolade zur Zuberei-
tung von Pralinen oder im
Backofen zur Zubereitung
von Kuchen vorkommen, be-
günstigen Stoffübergänge
aus dem Silikon. tmn

Bunte Silikonförmchen mit
weichen Blasen, die sich ähn-
lich wie Luftpolsterfolie he-
runterdrücken lassen, sind
bei Kindern total angesagt.
Die sogenannten „Pop-it-Fid-
get-Toys“ sind sogar so be-
liebt, dass sie auch in der Kü-
che eine Rolle spielen. Das
Bundesinstitut für Risikobe-
wertung (BfR) warnt aber da-
vor, das Trendspielzeug als
Backform zu nutzen.
Via Social Media-Kanälen

und Internet-Plattformen
sind zahlreiche Anleitungen
und Videos im Umlauf, die
zeigen, wie die Silikon-Förm-
chen zur Zubereitung von
kleinen Kuchen und Schoko-
ladenpralinen, Götterspeise
oder Eiswürfeln genutzt wer-
den. Aus Sicht des BfR ist von

Zum Ploppen schön: Ein Pop-It-Fidget-Toy sollte nicht in der
Küche eingesetzt werden, wenn es nicht ausdrücklich mit
dem Aufdruck «Für Lebensmittelkontakt» gekennzeichnet
ist. FOTO: GUIDO KIRCHNER/DPA/DPA-TMN



STELLENANGEBOTE

Güteschutz Kanalbau bewegt!

Die Gütesicherung RAL-GZ 961 verfolgt das Ziel,
die Umweltverträglichkeit von Abwasserleitungen und
-kanälen zu verbessern.

Die Prüfingenieure sind regional tätig und beraten,
betreuen und schulen in diesem Bereich Fachfirmen
und Auftraggeber. Wenn Sie auch gerade beruflich in
Bewegung sind, dann bewerben Sie sich als

Ihr Profil

n Diplom-Bauingenieur/-in mit mehrjähriger Berufserfahrung im
Kanalbau und/oder -sanierung

n EDV-Kenntnisse (MS-Office, Datenbankanwendungen)
n Kundenorientierte Kommunikation, strukturierte und selbständige Arbeitsweise

Aufgaben

n Prüfungen auf Baustellen und in Firmen auf Grundlage der Gütesicherung RAL-GZ 961
n Betreuung und Beratung von Fachfirmen und Auftraggebern zu technischen

Fragen des Kanalbaus und der Instandhaltung sowie Fragen zur Gütesicherung
n Tätigkeit als Referent bei Schulungen und Fachveranstaltungen

Wir bieten

n eine technisch interessante, abwechslungsreiche und eigenständige Tätigkeit
mit Einbindung in ein erfahrenes Team

n individuelle Förderung z.B. Schulung und Weiterbildung
n ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit leistungsgerechter Vergütung und Dienstwagen

Bewegen Sie sich mit uns!

Schicken Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
personal@kanalbau.com oder Güteschutz Kanalbau e.V., Personal,
Linzer Straße 21, 53604 Bad Honnef | Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Prüf ingenieur/- in
für die Regionen Nord-/Mittelhessen
und Süd-Niedersachsen

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Frankenberger
Werkstätten einen

LKW-Aushilfsfahrer (m/w/d)
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung

Die Vergütung erfolgt nach TVöD, mit jeder Menge weiterer Benefits.

Alle Informationen zu Ihren Perspektiven bei uns finden Sie auf
unserer Homepage: http://www.lhw-wf.de
(Ansprechpartnerin Britta Yildiz, Tel. 06451/7221-201).

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 11.03.2022
an jobs@lhw-wf.de.

Lebenshilfe-Werk
Kreis Waldeck-Frankenberg e.V.
Am Stege 4, 34497 Korbach

Wir suchen
für unseren Baumarkt in Bad Wildungen
ab sofort eine/n

zuverlässige/n, freundliche/nMitarbeiter(in)
für Auslieferungsfahrten (2x/Woche) und Lagertätigkeiten
auf 450,- €-Basis. KFZ Führerschein erforderlich, Staplerführer-
schein erwünscht (kein Muss).
Es erwartet Sie ein sicherer Arbeitsplatz, ein gutes Betriebsklima und
angemessene Bezahlung über Mindestlohn.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung (gerne auch per E-Mail)
oder rufen Sie uns an:
Müllenhoff GmbH z. Hd. Herrn Hülsmann ∙ Bahnhofstr. 32
34537 Bad Wildungen ∙ Tel. 05621 752 572-0
a.huelsmann@muellenhoff-bw.de

Zur Verstärkung
unseres Teams suchen wir:

Mitarbeiter Produktion
(m/w/d), Voll- oder Teilzeit

Bewerbungen schriftlich per Mail oder Post an:
KaMoTec GmbH | Weiferweg 12 | 59969 Hallenberg
Tel: 02984/9200-0 | E-Mail: info@kamotec.de

Aktuell bieten wir folgende Stelle an:

Pflegefachkraft (m/w/d)

Teilzeit, ab sofort, an allen Standorten

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Weitere Informationen unterwww.bathildisheim.de/jobs

Bathildisheim

Auto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 - www.wm-aw.de - Fa.

€€Auto-Export ges. Zahle über Wert.
Kaufe alle Kfz, Diesel/Ben., auch
Motorschaden. 0157-570 178 22

Bekanntschaften

Karin, 65 J., hübsche, jugendl. Witwe, mit
schöner Oberweite u. unendlich viel Liebe
im Herzen, fahre gerne Auto, koche mit
Leidenschaft u. erledige mit viel Freude die
Haus- u. Gartenarbeit. Doch abends allein
kommt die bittere Einsamkeit. Ich erwarte
Ihren lieben Anruf üb. PV, wenn Sie auch so
alleine sind. Tel. 01520-8293309

Helga, 70 J., mit schöner fraul. Figur,
gepflegt u. gutauss. Ich koche schon immer
frisch, denn bei mir kommt keine Fertigpam-
pe auf den Tisch. Die Corona-Krise zeigt
uns, wie schlimm die Einsamkeit ist. Ge-
sundheit, ein bisschen Glück u. einen lieben
Mann wie Sie, das wünsche ich mir. Bitte ru-
fen Sie gleich üb. PV an. Tel. 0162-7928872

Gela, 61 J., mit schmeichelnder Figur,
aufrichtig, seit vielen Jahren eine gute Auto-
fahrerin. Es ist nicht schön, allein zu sein u.
die Einsamkeit fällt mir als Witwe nicht leicht.
Ich hoffe so sehr, dass ich Ihnen schon bald
eine liebev. Partnerin sein kann. Einfach
wieder zu zweit sein. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Kontakte

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Landwirtschaft&Forsten

1A Buche ab 39,-€€☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

KIRCHENKREISAMT
WALDECK-FRANKENBERG

Im Kirchenkreisamt Waldeck-Frankenberg ist zum
nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle

einer/s Sachbearbeiterin/-s (m/w/d)
im Fachbereich Personalwesen

unbefristet und in Vollzeit (39 Wochenstunden) nach
Entgeltgruppe 9b TV-L zu besetzen.

Einzelheiten zum Stellen- und Anforderungsprofil
finden Sie unter https://www.kirchenkreisamt-wa-fkb.de/
Stellenmarkt/Freie Stellen
Für weitere Auskünfte steht die Fachbereichsleite-
rin, Frau Havel (05631/9736-110) zur Verfügung.
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis
31.03.2022 an das
Kirchenkreisamt Waldeck-Frankenberg
z.Hd. Herrn Merhof
Kilianstraße 5, 34497 Korbach –
oder: E-Mail: kka.wa-fkb@ekkw.de.
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher
Eignung bevorzugt berücksichtigt. Eine Stellen-
besetzung in Teilzeit ist grundsätzlich möglich.

Für folgenden Kitas suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere

Erzieher (m/w/d)
- St. Agatha, Winterberg-Niedersfeld
- St. Agatha, Medebach-Oberschledorn
- Hohoff, Medebach

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 31.03.2022 online!

Mehr Informationen in der ausführlichen Stellenanzeige unter:
www.kath-kitas-hsk.de/stellen

Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Kinder brauchen SIE!

Wir suchen ab sofort eine Mitarbei-
terin Reinigung (weibl.) und eine
Servicekraft (m/w/d) für Gastrono-
mie in Rehbach/Edersee. Wir bieten
einen sicheren Arbeitsplatz mit sehr
guter Bezahlung in Vollzeit/Teilzeit/
stundenweise nach Absprache und
Flexibilität. # 0172-3518394

Fahrer m/w/d für Personen-
beförderung gesucht.

Jens Marggraf GmbH
Bad Wildungen, Tel.: 0 56 21 - 56 00

Wir suchenVerkäufer/in
(m/w/d) für ca. 60 Std./Monat.

Schriftliche Bewerbung bitte an:

Kirchplatz 7 , 34454 Bad Arolsen

Stellengesuche

Brauchen Sie Hilfe bei
Garten- u. Renovierungsarbeiten,
Umzüge, Entrümpelung,
Tel. 0152 59932402

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Anzeigen in
Ihrer Tageszeitung

sind eine
wirkungsvolle

Werbemöglichkeit.

Was für Sie unnütz ist,
kann Ihr Nachbar gut gebrauchen.

Also, nicht wegwerfen, anbieten –
mit einer Kleinanzeige.
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Reaktion auf Sprengstoffanschläge
Sparkasse Waldeck-Frankenberg schließt nachts einige Geldautomaten

Geldautomaten in Usseln,
Korbach-Strother Straße, Kor-
bach-Bahnhofstraße, Sach-
senhausen, Twiste, Sachsen-
berg, Frankenberg-Ober-
markt, Haina, Frankenau,
Löhlbach, Bottendorf und Ro-
senthal. In Ernsthausen und
Wrexen werden die Räume
nach den Sprengungen wie-
derhergestellt. Danach sind
auch hier Sicherheitsvorkeh-
rungen installiert.
Zur Bargeldversorgung ste-

hen die Automaten am Tag
wie üblich zur Verfügung.
Die Sparkasse empfiehlt da-
rüber hinaus, für Zahlungen
die Sparkassen-Card (Debit-
karte) einzusetzen. red

was etwas Zeit beansprucht,“
erklärt Andreas Höfer, Be-
reichsleiter Organisation.
Von den Schließungen be-

troffen sind nicht nur SB-Ge-
schäftsstellen, sondern auch
solche, die mit Personal be-
setzt sind. „Ziel der Maßnah-
me ist es, den Zugang für Tä-
ter zu erschweren und die Ge-
fährdung für Anwohner zu
reduzieren“, verdeutlicht Mi-
chael Bott, Vorsitzender des
Vorstandes der Sparkasse
Waldeck-Frankenberg. Die
Geschäftsstellen werden in
den Abendstunden geschlos-
sen und in den Morgenstun-
den wieder geöffnet.
Davon betroffen sind die

Sprengungen war nach Anga-
ben der Sparkasse in allen
Fällen weitaus höher als die
Beute. Das ist unter anderem
darauf zurückzuführen, dass
die Täter mittlerweile Fest-
sprengstoff nutzen, da viele
Geldautomaten gegen das
Einleiten von Gas gesichert
sind. Die Sparkassen-Ge-
schäftsstellen oder deren Ein-
richtungen wurden so stark
zerstört, dass Ersatzräume
angemietet werden mussten.
„Darüber hinaus wird ge-

prüft, wie die Sicherheit ei-
nes jeden Automaten zu ver-
bessern ist und welche weite-
renMaßnahmen hierzu gege-
benenfalls zu ergreifen sind,

Waldeck-Frankenberg – In
Deutschland werden immer
öfter Geldautomaten ge-
sprengt. Auch Geldautoma-
ten der Sparkasse Waldeck-
Frankenberg in Herzhausen,
Wrexen und Ernsthausenwa-
ren bereits davon betroffen.
Die Täter gingen dabei brutal,
ohne Rücksicht auf Kollate-
ralschäden vor und nahmen
sogar in Kauf, dabei Men-
schen zu verletzen.
Mit Blick auf die Gesund-

heit von Mietern, Vermietern
und Anwohnern wird die
Sparkasse Waldeck-Franken-
berg deshalb übergangsweise
gefährdete Geldautomaten in
den Nächten verschließen
und sichern. Über diese Maß-
nahme informierte das Geld-
institut in einer Pressemittei-
lung.
Der Sachschaden durch die

Bargeld in Geldautomaten lockt Bankräuber an. Die Sparkasse Waldeck-Frankenberg
führt deshalb ab sofort vorbeugende Maßnahmen ein. FOTO: KARL-JOSEF HILDENBRAND/DPA

Öffnungszeiten
Öffnungszeiten der betroffe-
nen SB-Bereiche/SB-Ge-
schäftsstellen der Sparkasse:
Usseln: 7.15 bis 20.30 Uhr
Twiste: 6.40 bis 21.10 Uhr
Sachsenhausen: 6.10 bis 21.40
Uhr
Korbach-Strother Straße: 5.45
bis 22.10 Uhr
Korbach-Bahnhofstraße: 5.30
bis 22.20 Uhr
Haina: 6.55 bis 20.50 Uhr
Löhlbach: 7.25 bis 20.30 Uhr
Sachsenberg: 5 bis 22.25 Uhr
Frankenberg-Obermarkt: 5.30
bis 22 Uhr
Bottendorf: 5.50 bis 21.35 Uhr
Rosenthal: 6.20 bis 21.15 Uhr
Frankenau: 7.35 bis 20.25 Uhr

SERVICE

Preise gewinnen
Kunstwerke aus der Natur gestalten

oder Falsch. Im Mittelpunkt
steht der Spaß, an der fri-
schen Luft kreativ zu sein
und etwas mit den Materia-
lien zu gestalten, die die Na-
tur zur Verfügung stellt.
Der Fachdienst bittet je-

doch darum, ein paar Dinge
zu beachten: Die Natur sollte
durch die „LandArt“-Kunst-
werke so wenig wie möglich
gestört werden, daher bitte
vorwiegend unbelebte Mate-
rialien nutzen und nur soviel
nehmen wie wirklich ge-
braucht wird.
Das Mitmachen ist bei dem

Wettbewerb für Familien
ganz einfach: Kunstwerk in
der Natur erschaffen, fotogra-
fieren (bitte ein hochauflö-
sendes Bild vonmindestens 1
MB und höchstens 5 MB er-
stellen) und bis zum 31. März
an die E-Mail-Adresse jugend-
arbeit@lkwafkb.de schicken.
Das Team des Fachdienstes
Sport und Jugendarbeit freut
sich auf kreative Einsendun-
gen. red

Waldeck-Frankenberg – Der
Fachdienst Sport und Jugend-
arbeit des Landkreises Wal-
deck-Frankenberg ruft Fami-
lien dazu auf, Kunstwerke
aus der Natur und in der Na-
tur zu gestalten. Jede Familie,
die mitmacht, hat die Chan-
ce, eines von fünf „Familien-
paketen“ zu erhalten, die Ge-
winne werden unter allen
Teilnehmern ausgelost. Der
Inhalt des Familienpakets ist
eine Überraschung, für jedes
Familienmitglied wird aber
etwas dabei sein.
Gemeinsam Natur erleben

und Kunst erschaffen, unter
diesem Motto steht die Fami-
lien-Challenge der Landkreis-
Jugendarbeit. „LandArt“ ent-
steht aus Naturmaterialen –
alles, was in der Natur zu fin-
den ist, kann dafür genutzt
werden. Ob Steine, Blätter,
Zweige oder Moos, die Mög-
lichkeiten sind vielfältig, ei-
gene Ideen in der „LandArt“
umzusetzen. Und ganz wich-
tig dabei: Es gibt kein Richtig

Kreatives Beispiel: Es gibt viele Möglichkeiten, ein Kunst-
werk aus Materialien zu erstellen, die die Natur in großer
Vielfalt bietet. FOTO: LANDKREIS WALDECK-FRANKENBERG/PR

Gestalten Sie mit uns
Ihre Wohlfühl-Oase

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Weitere Infos unter
www.moebelkreis.de

Unsere Einrichtungsprofis
planen Ihren ganz
persönlichen Wohntraum.


